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Rettet die Kollegs ! 

B90/Die Grünen fordern die Landesregierung auf, die vier Kollegs in Niedersachsen zu erhalten 
und auszubauen. 
Die Kollegs sind ein unverzichtbarer Bestandteil des Bildungsangebots im. Flächenland Nieder-
sachsen. Sie entsprechen den wachsenden Anforderungen an Weiter- und Höherqualifikation in 
besonderem Maße, weil sie sich vor Allem an sozial und regional Benachteiligte wenden und 
somit Defizite des üblichen Bildungsangebots ausgleichen können;  
jüngere SchulabbrecherInnen mit Misserfolgen in ihrer schulischen Erstausbildung gehören in 
wachsender Anzahl zu dieser Gruppe. . 
Als Einrichtung des Zweiten Bildungswegs bieten die Kollegs von Arbeitslosigkeit Bedrohten und 
Betroffenen die Chance, sich die Hochschulzugangsberechtigung zu erwerben, wovon die teils 
langen Wartelisten an den Kollegs zeugen. Zu dieser Gruppe zählen ebenfalls viele (Spät-) Aus-
siedlerInnen und Asylbewerberinnen, in der ersten oder zweiten Generation, und Kinder nicht-
deutschsprachiger Eltern. 
Kollegs, gerade in Zusammenarbeit mit den Abendgymnasien, bieten die Gelegenheit, zu regio-
nalen Zentren des Zweiten Bildungswegs ausgebaut zu werden. Eine Zusammenarbeit mit ande-
ren Bildungsträgern zu einem Verbund ist anzustreben. 
Nicht zuletzt sei auf - oft und gerade alleinerziehende - Mütter hingewiesen, die entweder mit 
jüngsten Kindern oder nach dem Verabschieden der Kinder aus dem elterlichen Haus oft in Kol-
legs das beste Angebot sehen, ein Studium - doch noch - anzugehen. 
Kollegs sind anerkannte und  notwendige Ergänzungen des Bildungsangebots in Niedersachsen. 


